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Aebischer Eliane, Baeriswyl Laurent 

Zweisprachigkeit und zwei Sprachen an der PH Freiburg 

Mitunterzeichner:  0 Datum der Einreichung:  09.05.22 DFAC 

Begehren 

Die PH Freiburg trägt das Label der Zweisprachigkeit. 

Wir machen uns Sorgen zum Umgang mit diesem Label und fragen uns, ob diesem Qualitätsmerk-

mal genügend Beachtung geschenkt wird, ob diese Pflanze mit der notwendigen Sorgfalt genügend 

Schutz und vor allem genügend Pflege erhält.  

Auf der Homepage der PH erfahren wir einiges über die Qualitätssicherung. 

https://hepfr.ch/de/startseite/institution/qualitaetssicherung/  

Im Papier der Qualitätsstrategie der PH Freiburg steht jedoch kein einziges Wort über die Zwei-

sprachigkeit.  

Im Papier zum Qualitätssicherungssystem wird die Zweisprachigkeit in einem Satz erwähnt: «An-

dererseits ist das QSS für die Institution zweckmässig, weil es ihr nicht nur erlaubt, die Qualität 

ihrer Aktivitäten im Sinne der für alle Schweizer Hochschulen geltenden HFKG- Akkreditierungs-

standards zu sichern, sondern auch und vor allem die Qualität der Leistungen sicherzustellen, die 

mit ihrem Status als berufsqualifizierende und zweisprachige Pädagogische Hochschule zusam-

menhängen.» 

In den Weisungen zum Qualitätssicherungssystem steht im Artikel 3: «Die Umsetzung des QSS 

stützt sich auf eine von der ganzen zweisprachigen Community der HEP|PH FR mitgetragenen 

Qualitätskultur. Dies bedingt eine sorgfältige Kommunikation der Institution gegen innen und 

aussen sowie das Engagement aller Mitglieder für die kontinuierliche Verbesserung der Aktivitä-

ten.» 

Gibt es zu diesen, wenn auch raren, so doch schön klingenden Worten auch Taten?  

Die Tatsache, dass es an der PH immer weniger deutschsprachige Studierende gibt, beunruhigt uns, 

und wir danken dem Staatsrat für die Beantwortung folgender Fragen:  

1. Wurde genau/systematisch analysiert, warum viele Deutschfreiburger Studentinnen und Studen-

ten die PH in Bern absolvieren? Falls nein, wird dies in Betracht gezogen?  

2. Gibt es kurz-/mittel-/langfristige Strategien oder ein klares Konzept, wie die Ausbildung an der 

PH Freiburg für die Deutschsprachigen wieder attraktiver gestaltet werden könnte?  

3. Mit welchen Ressourcen und/oder Massnahmen wird gewährleistet, dass die PH Freiburg auch 

in Zukunft zweisprachig ist und die Ausbildung in beiden Sprachen angeboten wird?  

4. Wie wird sichergestellt, dass nach der Fusion mit der Universität sowohl die Zweisprachigkeit 

als auch die Existenz der Deutschsprachigen entsprechend gewichtet werden?  

https://hepfr.ch/de/startseite/institution/qualitaetssicherung/
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5. Die Leitungsstruktur der PH sah ursprünglich sprachlich ausgeglichene Abteilungsleitungen 

vor. 

a) Wie sieht es bezüglich dieser Ausgeglichenheit heute aus?  

b) Wie viele und welche Kaderpositionen an der PH Freiburg sind von Deutschsprachigen 

besetzt?  

c) Wie wird das aktuelle Leitungskonzept dem Label der Zweisprachigkeit gerecht?  

6. Wurde in den vergangenen 20 Jahren an der PH ein internes Konzept zum Umgang mit der 

Zweisprachigkeit entwickelt? Wenn ja, wo ist das zu finden? Wenn nein, weshalb nicht? 
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